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Logbuch 
4:22 Tobias Seidel bekommt Nachwuchs. 

7:30 Ein Mitarbeiter sieht Augenringe. 

7:45 Es regnet nicht. Heute wird ein guter Tag. 

8:00 Durch ein zufällig vorbeifahrendes Motorrad werden 
alle Teilnehmer wach. Doof! 

8:30 Es gibt Eier. Jetzt ist offiziell Sonntag. 

8:53 Esther führt ein wichtiges Gespräch mit der Küche 
über Petersilie. 

10:05 Hans spricht im Start in den Tag über Müdesein 
und Wachsein, nachdem er einen halben Liter Kaffee ge-
pumpt hat. Herzrasen!!! 

10:23 Ein VGA-Kabel wird in eine D-Sub-Buchse gesteckt. 
Der Beamer funktioniert nicht. 

10:48 Reise durch die DDR. 

11:12 Acht Leute machen einen Test. Also einen Persönlichkeitstest. 

11:23 Die Teilnehmer lernen, wenn man müde im geistlichen oder physischen Sinn ist, 
kann man Gottes Stimme nicht hören. 

12:30 Tiergeräusche in der Nähe der Küche. 

14:05 Kindergeburtstag ohne Geburtstagskind. 

14:43 Ein Techniker verlegt ein Kabel. 

16:55 Supergau im Badeparadies! Tim badet daraufhin im 
kalten Wasser. 

17:16 Tobi spielt so lange mit einem Kabelbinder, bis dieser 
fast seinen Daumen abschnürt.  

17:59 Johann hat seine Karte verloren. Jetzt wird es eng mit 
Abendbrot. 

20:23 Wir sollen Praktikanten Gottes werden. 

20:41 Ansturm auf das Kreuz. 

22:38 Hasen hören eine dramatische und lebensverändernde 
Musik aus dem Haus des neuen Nachbarn. 

Losungen 
Weh denen, die mit ihrem 

Plan verborgen sein wol-

len vor dem HERRN und 

mit ihrem Tun im Finstern 

bleiben und sprechen: 

»Wer sieht uns, und wer 

kennt uns?«  

Jesaja  29,15 

Alles wird offenbar, 

wenn's vom Licht aufge-

deckt wird. 

Epheser 5,13 
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Ein Signal aus einem unheimlichen Zimmer 
Ich habe ja schon viele merkwürdige Sachen im MissioCamp erlebt, aber noch nie so etwas unge-

heuerliches wie hier in diesem Raum. Erst wollte ich es gar nicht glauben, aber die Geräusche wa-

ren eindeutig. Dieses unheimliche ungedämpfte Tropfen, Zischen, Platschen… es kann nur eines 

bedeuten: Meine schlimmste Befürchtung ist wahr. Heute Abend sende ich ein Notsignal aus dem 

Fenster. Das Dorf, welches es zuerst entschlüsselt und dem ServicePoint mitteilt, bekommt 3 Säcke 

voller Geld. Hilfe zum Entschlüsseln gibt es auch dort.             AH 

Um rechtli-

che Konse-

quenzen zu 

vermeiden, 

informieren 

wir hiermit, 

dass das 3. 

Brett einem 

Surf-Brett 

ähnelt und 

mit Vorsicht 

zu genießen 

ist.  

Könnte bissl 

gefährlich 

werden, also 

Obacht!  

Holzweg Wer hat an der Uhr 
gedreht? 

Es waren einmal vor langer, langer Zeit viele 

junge Menschen, die weder aus noch ein 

wussten. Der Strom in den hochtechnologi-

schen Geräten ebbte allmählich ab, die Turm-

uhr zeigte eine fälschliche Zeit und es schien 

somit unmöglich, pünktlich zu den Veranstal-

tungen im gläsernen Haus des Pockautals zu 

gelangen. 

Doch da erschien ein Ritter zu Fuß, der sich 

ihrer erbarmte und jegliche Mühe auf sich 

nahm, um dies zu ändern. 

Schlussendlich ist nun nicht nur die korrekte  

Stunde, sondern auch die korrekte Minute 

ablesbar und wir alle sind dem edlen Ritter 

zutiefst zu Dank verpflichtet. (Es gibt also 

keine guten Ausreden fürs Zuspätkommen 

mehr.) 
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Genusstipp vom 
Campgourmet 

Getestet:  

Ei mit Nutella 

Ergebnis:  

nicht empfehlenswert 

Geburtstagskind! 

Nicole du bist toll  

und wir freuen uns ganz doll, 

dass du heute Geburtstag hast 

und damit du es nicht verpasst 

erinnern wir dich hier, 

alles Gute und Gottes Segen wünschen wir dir! 

Von Herzen 

Auch wenn es nicht immer 

leicht war, wir gestritten 

haben und manchmal auch 

Missverständnisse hatten, 

wir werden dich vermis-

sen, klemmende Tür. 
 

In Liebe, dein ServicePoint 

und Daniel 

 

(Danke Hans!) 

FOH, Glashaus, Ortszeit 20:00 

Der Gewerkschaftsverband der ehrenamtlichen und non-ehrenamtlichen, speziell für das 

MissioCamp und darüber hinaus angestellten Techniker (kurz: GVBenesfdMdhaT e.V.) 

möchte sich mit diesem öffentlichen Statement von jeglichen, über die Mitglieder ge-

troffenen Aussagen entschieden distanzieren. „Anhand des gestrigen Aufrufs und den 

leider ausgebliebenen Aufmerksamkeiten stellen wir fest, dass unsere Außendarstellung 

auf Missverständnisse stößt. Jegliche Angst vor den Mitgliedern des GVBenesfdMdhaT 

e.V. ist vollkommen unberechtigt“, so der Sprecher der Gruppe.  

Also keine falsche Scheu und wendet euch bei Anliegen und Fragen auch gern an die 

werten Herren in schwarz, die aus dem Hintergrund alles hör- und sichtbar machen! 

Pressemeldung 
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5 Gründe, warum wir die Challenge oft the day gewinnen hätten sollen. 

1. Der besagte Wettbewerb besteht aus einer unzuverlässigen Jury. 

 1.1 Der Juror (@Jumalars) kommt aus Gornau und zufällig hat ein Dorf mit vielen 
 Gornauern gewonnen. Zufall?! 

 1.2 Zur Auslosung war der Juror nicht anwesend. Angst, dass der Betrug 
 auffällt??? 

2. Unsere Idee war einzigartig (Lokationwechsel, Moderatorenwechsel,…). 

3. Unsere Schauspielkunst der Darsteller war außergewöhnlich (Emotionen, Mimik, Ges-
tik, …). 

4. Das Gewinnervideo war dann doch schon sehr anzüglich. (Es geht hier um ein Neuge-
borenes!!!!!) 

5. Das Gewinnervideo stiftet jüngere Teilnehmer dazu an, sich gegenseitig Schmerz zuzu-
fügen. (Wie kann so etwas das Siegervideo sein???!) 

….. Empörung pur 

Let`s get lost!  

Heute Nachmittag wird das Geländespiel stattfinden. Bereitet euch gut vor, also or-

dentlich Mittag essen, nochmal auf Toilette gehen und wetterfeste Kleidung anziehen. 

Wenn ihr das geschafft habt, kommt bitte 13.30 Uhr zum Glashaus (auch Mitarbeiter!) 

Wichtig 

Beschwerde 

Wetter Dankeschön! 
Das Dorf Kosmodrom bedankt sich hiermit 

herzlich bei ihrem Helden Jonas Pöhlmann, 

der uns bei der wasserdichten Gestaltung 

unseres Dorfes geholfen hat. Bezahlung in 

Süßspeise folgt.  

Da die Vorhersage nur in wenigen Teilen 

mit der Realität übereingestimmt hat, 

empfehle ich nicht, sich auf diese Anga-

be zu verlassen. Wer es doch tut und 

dann enttäuscht ist, ist selbst schuld. 


